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Herren Kreisliga A Gr. 2

TTC Neckar-Zaber IV : TSV Cleebronn 
Samstag, 25.03.2023, 17:00 Uhr

Olajos fixiert zwei Punkte für den TTC Neckar-Zaber IV

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des TTC Neckar-Zaber
IV im Spiel der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen den TSV Cleebronn endgültig fest.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwischenzeitlich mussten Schmid / Harzer zwar
einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Fischer / Stumpf aber dennoch sicher in vier Sätzen
ein. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Döffinger / Roth wurden Sonnentag / Kübler hingegen unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Lange mit Torschmied / Siegel ringen mussten Olajos / Rosendorf,
bis sie ihre Kontrahenten mit 13:11, 7:11, 11:4, 3:11, 11:9 niedergerungen hatten. Das war ein
unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Ohne Satzgewinn für
Marcel Sonnentag verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Holger Roth. Nur einen Satz
verlor Simone Schmid beim 11:4, 12:10, 7:11, 11:8 gegen Robin Döffinger und holte somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ausreichend spielerische Mittel hatte Reiner Harzer letztlich
an der Hand, um sich gegen Daniel Stumpf durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Völlig ungefährdet war der Sieg von Frodewin Kübler gegen Jan Fischer nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 9:11, 11:8, 11:6 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Robin Olajos beim 2:3 gegen
Bernd Siegel leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Einzel jedoch
knapp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Ekkehard Rosendorf bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Jens Torschmied. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Sah
es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Robin Döffinger zunächst nicht gut aus, so
gewann Marcel Sonnentag im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Match gegen Holger Roth zunächst nicht gut aus, so gewann Simone
Schmid im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Nicht einen Satzgewinn überließ
Reiner Harzer seinem Gegner Jan Fischer beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft bei. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4.
Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Daniel Stumpf konnte Frodewin Kübler anschließend den Punkt für
die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Völlig ungefährdet war danach
indessen der Sieg von Robin Olajos gegen Jens Torschmied nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:5, 11:9, 9:11, 13:11 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher offen eingeschätzten
Partie nicht verloren. Nach diesem Einzel steht Olajos somit bei 8 Siegen und 10 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Torschmied ein 12:15 ausweist. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:5-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Neckar-Zaber IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen TT Güglingen/Frz. (SG) II am 01.04.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Cleebronn wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten Spiel
am 01.04.2023 gegen die Spfr Neckarwestheim erneut versuchen, erfolgreich zu sein.
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 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber IV

Doppel: Schmid / Harzer 1:0, Sonnentag / Kübler 0:1, Olajos / Rosendorf 1:0 
Einzel: M. Sonnentag 1:1, S. Schmid 2:0, R. Harzer 2:0, F. Kübler 1:1, R. Olajos 1:1, E. Rosendorf 0:
1 

 TSV Cleebronn
Doppel: Döffinger / Roth 1:0, Fischer / Stumpf 0:1, Torschmied / Siegel 0:1 
Einzel: R. Döffinger 0:2, H. Roth 1:1, J. Fischer 0:2, D. Stumpf 1:1, J. Torschmied 1:1, B. Siegel 1:0


